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Gemeinde Kallern

Teilrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland

Öffentliche Information

vom 11. Juni 2021

❖ Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

❖ Festlegung der Gewässerräume

❖ Digitale Neuerfassung Bauzonen- und Kulturlandplan

❖ Aufhebung Gestaltungsplan 

Hinterbühl-Haldenäcker / Ruchmatten

❖ Aufhebung 

Kommunaler Überbauungsplan Hinterbühl



2Gemeinde Kallern, Teilrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland arcoplan  Ennetbaden / 04.06.2021

1. Einleitung

2. Grundlagen

3. Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

4. Festlegung der Gewässerräume

5. Digitale Neuerfassung Bauzonen- und Kulturlandplan

6. Aufhebung Sondernutzungspläne

7. Verfahren

Ablauf der Informationsveranstaltung
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Rechtskräftige Allgemeine Nutzungsplanung genehmigt am 19. Oktober 2011

Veränderte übergeordnete Grundlagen

❖ Einführung Begriffe und Messweisen aus der interkantonalen Vereinbarung über die 

Harmonisierung der Baubegriffe (IVHB) in kantonalem Recht (BauG / BauV)

❖ Revidiertes Gewässerschutzgesetz (GSchG) des Bundes: Gewässerräume sind bis 

spätestens Ende 2018 festzulegen
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Anlass zur Teilrevision
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Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO
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Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

Gegenüberstellung kantonales / kommunales Recht
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Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

❖ Integration 30 Begriffe aus IVHB / BauV

❖ Primär Anpassungen im formellen Bau- und Planungsrecht

❖ Wenige materielle Anpassungen

❖ Synoptische Darstellung BNO bisher / neu
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Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

Wichtigste materielle Änderungen

❖ Vollgeschosse und Gesamthöhe anstelle Vollgeschosse, First- und Gebäudehöhe 

❖ Verzicht auf Gebäudebreite

Bisheriger § 5 BNO:

Neuer § 5 BNO:
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Veränderte Höhenmasse in BNO:

Umsetzung harmonisiertes Baurecht in BNO

Bisherige Messweise:

Vollgeschosse, Gebäudehöhe, Firsthöhe

Neue Messweise:

Anzahl Vollgeschosse und Gesamthöhe

Wichtigste materielle Änderungen
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Weitere Anpassungen BNO

❖ Festlegung Dachform in W2 / WG analog der Praxis der Gemeinde

❖ Zonenweise Festlegung Verkaufsflächen; Umsetzung Richtplankapitel S 3.1

(und infolge angepasster Definition nicht störendes Gewerbe)

❖ Definition Dachgeschoss gemäss kantonalem Recht, Dachaufbauten bis

zur Hälfte der Fassadenlänge

❖ Reduzierte Strassenabstände für Stützmauern, Einfriedigungen, Böschungen und 

Parkfelder

❖ Wenige Anpassungen an kantonale Muster-BNO in allgemeinen Bauvorschriften
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Rechtliche Grundlagen:

Festlegung der Gewässerräume
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Pauschale Festlegung der Gewässerräume in ganz Kallern möglich:

Festlegung der Gewässerräume
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Oberniesenberg

Fachkarte Gewässerraum 

Festlegung der Gewässerräume

Festlegung in der Nutzungsplanung

→ Gewässerraum 11 m

→ Kein Gewässerraum, jedoch Abstand 

für Bauten und Anlagen von 6 m zum 

Rand der Gerinnesohle
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Wissenbächli

Fachkarte Gewässerraum 

Festlegung der Gewässerräume

Festlegung in der Nutzungsplanung

→ Gewässerraum 11 m

→ Kein Gewässerraum, jedoch 

Abstand für Bauten und Anlagen von 6 

m zum Rand der Gerinnesohle
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Bauzonen sind von Gewässerraum nur marginal betroffen

Festlegung der Gewässerräume

→ Uferstreifen von 6 m ab Rand der Gerinnesohle
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Extensive Gestaltung und Bewirtschaftung des Gewässerraums

Die extensive Gestaltung und Bewirtschaftung der Gewässerraumzonen ist in Art. 41 c GSchV geregelt, 

wobei folgende wichtigste Bestimmungen gelten:

❖ Im Gewässerraum dürfen nur standortgebundene, im öffentlichen Interesse liegende Anlagen wie Fuss-

und Wanderwege, Flusskraftwerke oder Brücken erstellt werden. Sofern keine überwiegenden 

Interessen entgegenstehen, kann die Behörde ausserdem die Erstellung folgender Anlagen bewilligen:

a. zonenkonforme Anlagen in dicht überbauten Gebieten;

b. land- und forstwirtschaftliche Spur- und Kieswege mit einem Abstand von mindestens 3 m von der 

Uferlinie des Gewässers, wenn topografisch beschränkte Platzverhältnisse vorliegen;

c. standortgebundene Teile von Anlagen, die der Wasserentnahme oder -einleitung dienen.

❖ Im Gewässerraum dürfen keine Dünger und Pflanzenschutzmittel ausgebracht werden. Einzel-

stockbehandlungen von Problempflanzen sind ausserhalb eines 3 m breiten Streifens entlang des 

Gewässers zulässig, sofern diese nicht mit einem angemessenen Aufwand mechanisch bekämpft 

werden können

Festlegung der Gewässerräume
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❖ Kleinere Anpassungen aufgrund der digitalen Neuerfassung entlang von Parzellengrenzen

❖ Aktualisierung auf neue Waldfeststellung

❖ Anpassung nach Grenzregulierung im Gebiet Hellbrunn

Digitale Neuerfassung Bauzonen- und Kulturlandplan
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Aufhebung Sondernutzungspläne

Aufhebung Kommunaler Überbauungsplan Hinterbühl vom 31.10.1978

- alle Strassen sind realisiert

- Baulinien mit Regelabstand machen keinen Sinn mehr

- für Sichtzonen gelten baugesetzliche Bestimmungen

Aufhebung Gestaltungsplan Hinterbühl vom 20.02.2002

- alle Strassen sind realisiert

- Baulinien mit Regelabstand machen keinen Sinn mehr

- für Sichtzonen gelten baugesetzliche Bestimmungen

- Freihaltebereich mit Grundwasserschutzzone gesichert
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Verfahren / Weiteres Vorgehen

Kantonale Vorprüfung; ca. Juni bis August 2021

Mitwirkungsverfahren; 12. August bis 10. September 2021

Beschluss Gemeindeversammlung ca. Juni 2022

Kantonale Genehmigung

Einwendungsverfahren ca. Februar 2022 

Einwendungsmöglichkeit bei schutzwürdigem eigenem 

Interesse

Vorprüfung / 

Mitwirkung

Auflage

Entwürfe NP

Beschluss /

Genehmigung

Entwürfe

Revision Bauzonen- und Kulturlandplan

Revision BNO

Öffentliche Information
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Gerne beantworten wir Ihre Fragen

Vielen Dank für Ihr Interesse


